
 

PRODUKTINFORMATION (STAND 22.07.2016) 

Weiterbildung in Niedersachsen – 

Überbetriebliche Weiterbildungs-

konzepte 

Wenn Sie als Bildungseinrichtung mit der Entwicklung von überbetrieb-

lichen Weiterbildungskonzepten befasst sind, unterstützt Sie diese För-

derung. Basis sind Förderaufrufe zu thematischen Weiterbildungs-

schwerpunkten, die das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, 

Arbeit und Verkehr setzt.  

 

 

ÜBERSICHT 

 Förderung der Entwicklung überbetrieblicher Weiterbildungskonzepte 

 Zuschuss bis zu 80 % 

 maximal förderfähige Ausgaben in Höhe von 40.000 Euro 

 

WER WIRD GEFÖRDERT? 

 Bildungseinrichtungen mit Betriebsstätte in Niedersachsen in der Rechts-

form einer juristischen Person oder einer Personengesellschaft 

 

WAS WIRD GEFÖRDERT? 

 Entwicklung überbetrieblicher Weiterbildungskonzepte gemäß Förderaufru-

fen des programmverantwortlichen Ressorts zu thematischen Weiterbil-

dungsschwerpunkten 

 förderfähig sind: 

... Personalausgaben für die Konzepterarbeitung 

... Pauschal abgerechnete sonstige förderfähige Ausgaben in der Höhe  

von 20 % der direkten Personalausgaben. Die Pauschale enthält alle not-

wendigen Ausgaben (insbesondere Reise- und Dienstreisekosten des Per-

sonals, Ausgaben für Verbrauchsgüter und Ausstattungsgegenstände, Ge-

schäftsführerausgaben, Verwaltungsausgaben sowie Miet- und Leasing-

ausgaben für Gebäude) 

  

FRAGEN? 

Wir beraten Sie  

gerne persönlich. 

 

NBank 

Günther-Wagner-Allee 12-16 

30177 Hannover 

 

 

Ansprechpartner 

Benjamin Busch 

Tel.: 0511 30031-269 

E-Mail: 

benjamin.busch@nbank.de 

 

Jana Reisener 

Tel.: 0511 30031-257 

E-Mail: 

jana.reisener@nbank.de 
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BEDINGUNGEN 

 Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis zu 80 % 

 max. förderfähige Ausgaben in Höhe von 40.000 Euro 

 Dauer der Erstellung eines Weiterbildungskonzeptes grundsätzlich nicht 

länger als sechs Monate  

 eigenverantwortliche Erstellung des überbetrieblichen Weiterbildungskon-

zeptes 

 Auszahlung erfolgt nach Beendigung der Konzeptentwicklung und Vorlage 

sowie Prüfung des Verwendungsnachweises  

 Eine gleichzeitige Inanspruchnahme anderer öffentlicher Finanzierungshil-

fen für denselben Zweck ist ausgeschlossen (z. B. von Förderprogrammen 

des Bundes oder anderer Länder) 

 

VORAUSSETZUNGEN 

 Kompetenznachweis 

Der Zuwendungsempfänger und ggf. der Kooperationspartner weisen die 

fachliche und administrative Kompetenz zur Erstellung eines Weiterbil-

dungskonzeptes, unter anderem durch geeignetes Personal oder Erfah-

rung auf dem Gebiet der Qualifizierung von Beschäftigten nach. 

 

 Konzeptskizze 

Zudem muss die Konzeptskizze die Vorgaben des thematischen Weiterbil-

dungsschwerpunktes aufgreifen und die dem Förderprogramm zugrunde 

liegenden Qualitätskriterien erfüllen.  

 

 Antragstellung 

Die Förderung im Rahmen thematischer Weiterbildungsschwerpunkte er-

folgt auf der Grundlage eines Förderaufrufes. Dieser wird durch die NBank 

im Auftrag des programmverantwortlichen Ressorts gestartet. 

 

 Kofinanzierung 

Bei der Förderung der Entwicklung überbetrieblicher Weiterbildungskon-

zepte erfolgt die private Kofinanzierung über einen Eigenmittelanteil der 

Zuwendungsempfänger von mindestens 20 % der Gesamtausgaben. 

  

Zuschuss bis zu 80 % 

maximal 40.000 Euro 

Weiterbildungsträger aus 

Niedersachsen 

Eigenanteil von  

mindestens 20 % 
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SCHRITT FÜR SCHRITT ZUR FÖRDERUNG 

Den Antrag auf Förderung der Entwicklung überbetrieblicher Weiterbil-

dungskonzepte stellen Sie bitte vor Beginn des Vorhabens über das 

Kundenportal der NBank. 

 

Wie erfolgt die Antragstellung? 

Über die Internetseite der NBank kommen Sie zu unserem Kundenportal. Sie 

werden Schritt für Schritt durch die Antragstellung geführt und reichen den 

Antrag sowie die zusätzlichen Dokumente schließlich online ein. Zusätzlich 

drucken Sie den Antrag bitte aus und lassen ihn uns unterschrieben posta-

lisch zukommen. 

 

Schritt 1: Registrierung im Kundenportal 

Wenn Sie sich das erste Mal in unserem Kundenportal anmelden, müssen Sie 

sich zunächst registrieren. Die Registrierung ist nur einmalig erforderlich und 

ermöglicht Ihnen auch zukünftige Rückmeldungen, Antragstellungen und 

Abrechnungen. Anschließend loggen Sie sich ein und beginnen mit der An-

tragstellung. Bitte füllen Sie den Antrag sorgfältig aus.. 

 Antrag Weiterbildung in Niedersachsen: 

Überbetriebliche Weiterbildungskonzepte 

 

Schritt 2: Zusätzlich benötigte Dokumente 

 Projektlangfassung bzw. Konzeptskizze 

 Tätigkeitsbeschreibungen nebst Qualifikationsnachweise für das Personal  

 Finanzierungsplan 

 Erläuterungen zum Finanzierungsplan 

 Erklärung De-minimis-Beihilfen 

Diese Unterlagen finden Sie im Kundenportal oder auf der Förderprogramm-

seite im Internet. 

 

Schritt 3: Beantragen Sie Ihre Förderung 

Bitte senden Sie den Antrag und alle erforderlichen Anlagen zunächst in elekt-

ronischer Form über das Kundenportal ab.  

Anschließend drucken Sie bitte alle Unterlagen, in denen Ihre Unterschrift 

angefordert wird, aus und senden diese unterschrieben im Original per Post 

an: 

Investitions- und Förderbank 

Niedersachsen – NBank 

Günther-Wagner-Allee 12–16 

30177 Hannover 

  

Antragstellung  

online und postalisch 

www.nbank.de 
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Persönliche Beratung 

Wenn Sie sich eine persönliche Beratung und Hilfestellung bei der Antragstel-

lung wünschen, nehmen wir uns gerne Zeit für Sie. Rufen Sie uns an oder 

vereinbaren Sie einfach einen Termin in unserer Geschäftsstelle in Hannover. 

 

Ihre Ansprechpartner sind 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Benjamin Busch 

Tel.: 0 511 30031-269 

Jana Reisener 

Tel.: 0 511 30031-257 


